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(,7:t:z 2) Nr. 42l9.

Reassumirullg
erckutiver Feilbietuug.

Das k r, ilandesgericht Laibach
hat in Reassumirung der mit dcm
Bescheide vom 9. Februar !8 tN,
Z. <N^, bewilligten exekutiven Feil
di.tuug dcr auf Nam.n des Herrn
!̂udwi<; Pukelstcin vergervahrten

Hälfte d̂ 'ü Hauses Konsk.-Nr. 2«
in der S t . Pcterö-Vorstadt, im ge,
richtlich erhobenen Schatzwerthc vc>u
!?53 ss. l<» kr. öst, W. zur Vor.
nahmc derselben die Tagsahungen
auf den

l?. O k t o b e r ,
^ N o v e m b e r und
l '^. Dezember l. I ,

Vormittaqä ft Uhr, mit dem Bei-
sape amvordnet, daß obige Haus«
t)alf.c lxi der dritten Taqsatzl̂ ng
auch untcr dcm Achatzwerthe'zuge-
schlagen werden lvuide.

Schahunqsprotokoll und Fcil
bictungäo.dlngniss'.' liegen zu Ieder^
manns (5'nisicht in der Registratur.

Laibach am :i<> August l86-l.

( » 7 3 9 - 3 ) Nr 4955,2

Edikt.
Alis der m dic G. L u d o l f

G r l »> ü b a ch'sche Üierla^nschafts'
Konkursmasse gehörigen ehemaligen
Herrschaft Z o d e l ö b e r g im Neu-
Nadtl<r Krcise in Krain ist die
(Hubernial Verordnung vom l l i
Oktober l>!4?, Zahl 24'l^?, zur
Sichel,^U:!Ng der dcn Unter^
thauen dieser Herrschaft auf bi>
mittelst der 56? Vertrage von der-
selben verkauften Dom. - Grundpar
zcllcn zustehenden Rechte, so wi>
auch zur Slcherst^Iuna. sowohl der
für diese Herrschaft aus jenen Ver-
trägen erwachsenden Verbindlichkei
ten überhaupt, als auch der im Faln
der Nezision jener Verträge für
diese Herrschaft entspringenden (5r-
satzpflicht iilSdesondere pranotirt.

Da dem k k. iiandesgerichte in
Wien als Konkursvchörde die dieß-,
falls lvercchliglen nicht bekannt
sind, so werden dieselben über An-
suchen des Herrn Konkurs - Massa-
Verwalters Dr. Mar Ritter v.
Luschan hiemit von dem über dak
^'erlaff<nschastsvermogrn des G
Rudolf Griesbach eröffneten Kon-
kurse und von der Erweiterung des
Anmeldungslermines

bis 15. S e p t e m b e r lsttt-l
mit dem Bemerken verständiget, daß
zur Wahrung ihrer Rechte auf ihre
Gefahr und Kosten Herr Dr. Dol-
lenz zum Kurator fur dieselben be-
stellt worden ist.

Vom k. k. Landesgerichi Wien
am :w August 1"!N,

(l?4s—2) Nr. 12973.

Ucbcrtraguug
erckutiver Feilbietung.

Vom Nlfcrli.,le„ l. s. sta^. deleg.
^lziriegericht, wild im Nachlege znm
^il^qsvichllichcn Ed,?,» vom 6. Mai !. I . ,
H, 6<N5 . bekannt gemacht:

ES sei die mit dem Pcscheire ddo.
^ Mai l. I . . Z. 6615). auf de« I i '
August l. I . augeorduele ereknlioe Feil.
l)ielu»g rcr. reni Josef Pcimiy gchon>
gen Realität sud Nrb.-?ir. 28. Ntklf..

Nr. 4. uä Wcinegg pcto. 167 fi. 92 ' , , kr.
sammt An bang auf den

' )'2Z. N o v e m b e r l. I . .
v0!'. 9 — 12 Uhr. hiergeriehls übertragen.

K. l. stä<zt. beleg. VezirkSgtlichl i!a>.
bach, am 31j August 1864.

(1743—2) Nr. 12854.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. stäol. deleg.
Bezirksgerichte wird im Nachhalle zun>
ei.Lgerichtlicheil Edikte dl>o. 28. In l i
l. I . . Nr. 11259. somit klmd gsmachl:

Es welke liei t«sM Umstanss, alö zl>
c»er zwcilcn auf t l l i 27, A u M l , I . a,»>
^evldnclsn rrskulive» Fsilbielling dsl dem
Franz Erscheu gehörigen Ncaliiät kei>,
KmiMlsliger erschienen ist. zu dcr rrilte»
.n<f dcn

28. S c p i ember l. I . .
Vormiüags 9Nl)r, dieramls au^smrnlt;»
»ktkllliueu NealfcilbiclUll^ ss,sel'liltell.

K. k, Näot. 0lleg. Vc,^i:keg.richl ̂ >'i>
dach mn 28. August 1864.

(1744-2 ) Nr. 12354.

Grckutive Feilbietung.
Vom gefirligteu k. k. stäot. ssleg..

Ulzilli!^lrichle ^aidlich wiro lnclnil b>.
k.uint ^cuxichl:

E.3 sli die tlekutioe Feill'lslun^ I»sl
o.-r Helnia Hafinr von Draulc gtl'öri-
ßeu Realität?», als:

Dee^ili GnüiN'üche KomiNroda i?ai>
bc'ch Ul^!°Nr. 91. "lom. 10 Fol. 181,
uoikollüueüden ' , Hübe. on S^ah.
wertdc pr 917 fi, 6s) kr.
?es im selben Grund«
buche ll'b.'Ni-. 124vor«
kc'Mülsiide» »Ilcklrö «»S
«iil^in.il»", im Schaß-
wcllde pr 160 ,, - ,
liud dts im seiden Grund«
l'llche Ur l ' . 'N l . 104vor»
kommcllle». <n,f . . 10 „ — „
^cschäylen Ackers «v lii-»cnl>«
bewill igt. mW rö seitn zur Voi-ixili^e
rclsctt'cn drei Tc,>,js>tz»!'gen auf de»

5). O k t o b e r .
5 N o v e m b e r »nd
7. Dezember 1864.

jtdc'i'mal von 9 — 12 Utir> d!lr^lrich,e
mil oem <-.llq<0lri!ct woi^ln. t>aß oilss Nea
liläien allclif.iUi! ,ist bei drr dlittei, Taq°
sntMiH lil>ch ulUfl dem Schäi)»,!^ll)<'ttl's
?rm Mciiibicleliol» t)i">an^sss!l'c>! wilios»

Hieooi! wtldt» sammlliche .^lNlflusti^,
mit ĉm vrstaüoiget. raß sie c><is Schat>
^lngs-Pioiokoll. l»l» Grinirbuch^crlr^k!
»lid dir ^izilaliouobkdiri^uiffe bier»zslich!?
li, den gtiröbulichen Amtssiulil'en ei»-,
sllisli köüiirn.

K. k. städt. deleg. Ve^lk^erichl
'̂a'bach am 19. AuguN 1864

( 1 7 4 5 - 2 ) ' " ^ ' ' Nr. 12828.

Erekutivc Feilbietung.
Vom grferligten k. k. Nadl. d,lcg.

Vezlllögtrichie wird hiemil befannl
gemacht:

E2 sci ^ , l Einl'lil'ssun^ der For-
derung aus r̂ clu yrrichtlichen Vlralticl'e
vom 11, Nouembtl 1856. Z. 19581.
inlab. 1. April 1859. Nr. 4456, pr.
50 st, CM. ot>er 52 ss. 50 kr. ö. N .
s.immt Nlbrngcbllhre!, die enkuliue ^e>l
bittung deS eem Vl'lcnlin Pezh»<kar
sseböri<iett. in r-cr Stcliergemeinrc 8l,-
llolil-ovi, gcl,geueu. im Grulidbuche r,r
l.inrcshliürlmani'schafll. Gilde Urb.'Nr.
468 ^rorklnumeiirrn. gerichtlich auf 72 fi
b.n'erthllsn Ack.rö «Nil.'iUÄ^s^ki« a/nan»!
l'swilNget, llnr» es scirn z»r Vc>rnabn'l
rcrseldtu erei Tagsclhungen nuf den

8. O k t o b e r .
9. N o v e m b e r und

10. D e z e m b e r d. I . .
j.-desmal uo» 9 — 12 Uhr Früh. liil-r.
sstlichls mil rcm angeordnet worren. daß
l>er feilzubietende Acker erst bei der dritten
Taqsatzuug aUenfalis auch unler den>
Schäl)un^elvellhe. dcm VleiNbiellnden
hinlangegcben wklde.

Das Schaßilngöprolokoll. der Grund-
blich^rlrakl uno die ^iztalionSbeoiiigüissc
köülilu bli diesem Gclichle in den ge>
wohnlichen?ImtSNilN0lN riligefthtli werden.

K. k. Näc»t. dele^. 'vfzil l^lrichl ^'ai'
b.'H am 27. Tlllgust 1864.
(1746—2) * Nr. 12923.

Kunttorsbestellung.
Das hohe k. k. ^anocsgerichl bat

mit Verordnnn^ uc>m 26. Juli 1864
Z. 3754. wioer Ursula S»p^uzbi^b vo»
^'aihach. we^cu Iislnn unter die Klil<i'
tcl zn verslßlll bifnüdl». und es loirs'
oels.ll'su unlcr Einem Gregor Kuchar
oon ^!.'il'ach als 5tnr»,lor bestellt.

Hl. k. stai't. deleg. Vezirko^ciicht Llii-
!>ach ^n 29. A u M 1864

(1747-2) Nr, 52698?

Veräußerung
oon ill drn Vrllah t>es Iqnaz Hchmled!
,)lh0ligen 4 Ki>rcn i» S:, Marain »nd

4 Kur»» zu Schflnenis.
Von di-m k. k. stä^t. del?^. Ve-

Uiks^crichtl ^aibach luiro bilmit bclanln
gemacht:

Es lei die V'rällßeruü^ tcr in den
Vcrlaß o< ö I^»a^ Schmi'd! ^sbori^cn
4 5li>rc Nr. X<^V!l. l"s in (' der ),',><
N.!rl Bleib.ra.l'aiiatweil'sHasl St. Marain
>:<l G.wslll'uä) 'l'm». l. I'uss. 78. Erb.-
Nr. 214 «l<! 1862. dan» del 4 Nurc
Nr. XOVl!. l'is incl. l^ der Josef K,>r!
Vlsib.ragcwlrrs^afl zu Lchen>e»ik l l l . n<>
(Vewsllbnch l'«,»l. l . l̂ ,<r. 54, Erl).--
Nr. 214 '!<> 1862. zns.nmnlu im Schal-
U>»,i<!welll'e vr. 172 fi, 61 kr. ö- W
bewilliget, »lio zur Vornahme derselben
der Tag «üf dcu

1. O k t o b e r l. I . .
'I>l)smittlia,s 9 Uhr. in der hi<si.<ei> Am!<?>
f<>!izlei aogsolt'Utt »volden. wozu Kauf-
!»sl>^k e>n.ie!<idc» lucldcn.

K. k. Nädt. dcleg. Vl^nts^tr ich! i!<»!°
dach am 25. August 1864.
l.1722-2) Nr. 3884.

GrinuenlNss
,1« de« Uübek.'niü wc' ol'lVsieüde» M > -

ch.ii'l Scl>!fo von Tsch'rnsmbl. H.n!«>
Nr. 26.

Vo„ dem k. k. Bezilköatlilc Tschsr»
UlMl'l, als Gecichl, wird ?sm unl'ekan!,!
wo abwrfcni'cl! Mich.ill S.bllko uo»
Tschcilnnibl. H^liS.Nr. 26. hilrmit eriu»
»erl:

E^ h.̂ be Gnli.iu G^'Iizb. Handlls-
ll,a»n oon Cilli dorch Tr Preuz widei
ocusclbe»! die Hfla^e anf Zlil'inug kcr auls
der Schuli'oelschrsl'l'N!'^ ddo. 3. Juli
1861 schuldig.r Foid.run^ pr. 252 st.
san,N!t ZinslN und KlagökostlU ,̂ lll> prlu'».
6. Analst o. I . , Z. 3884, lmr.mils
tio^fdracht. worül'cr zur mülldlichen Ver»
bandluug di, Ta^sal)il"g auf teu

14. O k t o b e r d. I . .
früb 9 Ul'r. mit d,m >ll»ha,igi des §. 29
a. G. O. angeorelllt. und don Geklagte»
wegen seines unvllan»len Aufenlhaltcs
Johann Slnbiz uon Tschcrinmbl nlS
(^urular »><l ucluin auf skine Gcfahr
und Kostcn dlstcUi wnrde.

Dessen wird d,is,ll'f zu dem Ende
lilrssanviqel. dah ci olicnfalls zu slchlll
)i>it s'll'st zu llschtiiiln. oc>rr sich ci»cn
'inrerii Sachwalter zu bestellen und an»
ber namhaft zu machcn hal'c. widri^cns
l>iese NcchlSsache mit dcm aufgcstcUleii
Hluralor uerhanl'clt wcrdeu wirc>.

K. k. Bezirksamt Tschcr»eml>l. als
Gericht, am 12. August 1864.

(1723 -2 ) ' ' " N r . 3804,

Erinnerung j
an die u'lliekaunteu Nccht^'latllldsiitcii

und Nechlöxachsolger dts Georg Ii»k.
Von dem l. k. Vezirksamlc Tscher«

nembl. alö Gericht, wird dru unbelannlen^
Nechlöptälendeulel, ui,d Iltchiöliachfolgcin^
ocs Georg Fink hiernlit erinnert:

Es habe Ive Fink von Tanzberg
durch i ' lu . Dr. Preuz. wider diesllbeu!
die Klage auf Anerkennung des Eigen.'
thumsstchteS auf dle im Gruudbuche,

PoUand »üb Nkif.Nr. 246 uorlommende
Nealitäl «u1> nru««. 4. August 1864,
Z. 3804 hielmnls einglbracht. worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag«
saßuiig auf deu

4, O k t o b e r d. I . .
früh 9 Uhr. mit t>e>u ütich^nge des §.
29 a. G. O. auglorduet. und den Ge«
klagten wegeu ihres uubskaonteu Aufent«
baltsg Iobanu Skublz uou Tsch.rl'cmbl
>'IS (^uralol- »cl ll^lum auf chlc Gefahr
und Kosttn bcNlUt wurde.

Dcsscn werden dieselbeu zu dem Ende
oersiainiaet. daß si? allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ober stch einen
andern Sachwalter zi, bcsteUcn. u»d cm»
her namhaft l,u machcn yabc». widri-
qens dilse NechlSsache mit rem aufge«
stellte» Flurator verhandelt wliden will).

K. f. Vezillsaml Tschcr„embl. o!S
Tnicht. am »3 August 1864

(1724-2) Nr. 3458.

Erinnerung
au dic Uüblkaüiltcu Prä'tendci'leu auf
^fn Wsin^artcn i» der Stcusr^euicinde
Schöpflülag Parzrllcn'Nr. 407 „poä

j>l«lui" ^cuaxnt.
Von l-em k. k. Vsziilsamte Tscher«

uemdl. als Gericht, wird r>cn unbekaun«
len Prälcndcnleu auf dc» Wciu^.irten
'» dll Strulsssemril'de Schöpfcnlag Par«
^cllcn.Nr. 407 «l.x»<l «l<nu" genanut,
hiermit erinnert:

Es habe Andreas Michclich von
Schöpfexlag durch Dr. Prcn^ wioci bie<
selbe» die Klasse auf Elsiynn^ obiqeil
W^ingartsus >iul> l.i,-n8. 15. Iul.i 1864.
Z. 3458. Hieramts eingebracht, woiuber
û mündliche» Velhandluug die Tagjaz«

zil»^ auf deu
14. O k t o b e r d. )..

frnl) 9 Uhr. mit dcm Anhange des H.
A!) <,. G. O. a!'gsl)lt»ne<. lliid dcn Ge«
klagten wegc» lhreS uubekaunten Aufenl.
lialleö Ioh.,»,l Skubiz oou Tscherneml.l
als ^ulnll>t- uil ncluin nnf ihre Gefahr
u»d Kosten bestellt wurde.

Dsssc» werden dlessllx-n z» dem Eode^
rerllaul^et, daß sie aUenfall^ zu rechter
Z,'il selbst zn erschsiiis». oo.r slch einen
andern Scichwallcr zu bestellen und a»«
der namhail z» machen haben, widrl«
gcuö dilse Nlchî sl'cke mil dem anf^cslell«
ts» Knralor verbani'llt werden »oird.

K. k. Nezirlsamt Tschernrnibl. als
Grricht. am 14. August 1864.

(1725-2) Nr. 3460.

Erekutive Feilbietung.
Vou dein k. k. Pezirlöamre Tscher«

uembl. als Gericht, ivird hiemil bck.mnt
sj'nwcht:

Es sei ül'er das Ansuchen des Dr.
V«'leu>in Preuz ro» Tschesnenibl, qe«
gen Ii'.sob Ioaoschek resp. dcss,,, Besitz«
Nachfolger Marko Slubler uon Prapre:h
Nr. 5 we^en. aus dem Vergleiche oom
28 Nooember 1857. Z. 146. schnlriaer
15)0 st. öst. W- «. f<. «.. <" die cxcsl'tlve
öffentliche Velst,,gllli!i^ p,r. dem '̂sßtcrn
sseböll^rn. im Gl»»dl»,,che »<i Hcrischaft
Kr»rp >u!) C»r..Nr. 199. Nkif.-Nr. 305.
vorlommcndl» Realität im gnichllich er«
hobeucn Schäßungswcrlhe vo» 395 st.
öst. W. gsw lligel, uud zur Vornahme
derselben die drei Fcill'leluugS.Tagsahun.
gsu auf den

5. O k t o b e r .
4 November und
6. Dezember d. I . .

j jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
!,Amtös>hc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietcude Nealllat
uur bei der lehlen Flllbietnng auch ün«
ter dem Schä'ßuugswcrltie an den Meist«

^dielenden b.i»langegtbeu werde.
Das Schaßungsprolokoll. der Grund»

duchoeNrakt und die ^'izitaiionsbcdingniffe
löunei' bei diesem Gcrlchle iu dcn yc-

! wohnlichen AmlSstundeneingefthen werden.
' ss. k. Vezirksamt Tschcrneml'l. als
I Gericht, am 14. August 1864.
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(1730-1) Nr. 3109.

Zweite
erekutive Fcilbietuug.

Mit B>zu,i auf das b. ä. Eoikl odto.
30. Juni d. I . . Z. 2403, wird bekannt
gemacht. d.,ß

am 29. S e p t e m b e r 1864
zur zweiteu elskntivcn ^eilbictung del
dem Josef Schein in Stui'euzhizd gê
hörigen Realität gcschlillen wild.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdmf. a!S
Gericht, am 29. August 1864.

(1734—1) Nr. 3073.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Von dem l. l . Bcjirlsamte Felstrih

als Gcrichi, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über duS Ansuchen der Vor-

stehung der Kirche von Pclclinc. gegen
Andreas Nolich von Sagorje, wegen
schuldiger 23 fi. 10 lr. C. M. e. 8. c.,
in die llekulwe öffentliche Versteigerung
der dcm Lrtztern gshöiigen. im Grünt"
buche der Psarrgiloc Koschana «ul) Ulb..
Nr. 5 vorkommenden V2 Hl,l»e im gc>
richtlich erhobenen Schapungswerlhe von
1274 fi. g. williget, llno zur Vornahme
delselben die dritte crckntive Fellbirtuirgs'
Tagsaßung auf dcn

28. S e p t e m b e r 1864,
Vormittags um 9 Uhr. im hiesigen AmtS.
lokale mit dem Anlange bestimmt wol.
den. daß dit fcilzubielenre Nealila'l
l'ei c>,cser Feilliittung auch luiter dem
SchaßungSwellhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben wclde.

Das Schä't)ungsprotokoll. der Grund,
duchöerlrakt und Die iüzitalionsbedlugmssl
lönnrn bel diesem Gerichte in dc» «ewöhi"
lichcn Amlsstundcu ciligcsehcn lveroen.

K. k. Vezilksamt Fcistriß. als Gc>
richt, am 2. Juli 1«64.
" ( i T Z b ^ i s ^ Nr. 4209.

Zweite
erekutive Feilbietuug.
I m Nachhange zum Edikte vom 8.

Juli 1864. Z. 3125, wird erinnert, daß
in der Erekulionssache des Hr». Johann
Zuzck von Grafeiilirulin, gegen Anton
Slauz von dort Nr. 66 M o . 318 fi.
70 lr.

am 27. S e p t e m b e r 1864.
"früh 9 Uhr, liiel'imts znr zweiten Nra>.
feilvielU'ig geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Feistlit). als Ge-
richt, dcn 27. Aügull 1864.

^ 1 7 3 6 ^ 1 ) ' ^ ' ' ' ' Nr. 4259.

Zweite
erckutive Feilbietung.

3»' Nachhange znm Eoikte vom 31.
August 18()4. Z. 3224. wiro erinnert,
daß in der Ekeküllonösache deS Herr»
Alois Perenlzl) von Plauina. gegen Blas
Tomschizb Nr. 54 von Balsch, l^lo.
158 fi. 37 kr.

am 30. S e p t e m b e r 1864
früh 9 Uhr. hilr.,!,-ls zur zwcilcn Ncal.
ftildielung g,schritten wild.

K. l. Bezirksamt Fcistrih, alö Ge«
richt, den 31^ Augusts 1864.

'(1697—2) Nr. 2611.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Veziiks.unlc Senolelsch.

als Gellä't. wird hiemit bekalint gemacht:
Eö sli ül'er daS Ansuchen des An»

dr,a« Nraiuz von Iamle, gegcn Andreas
Poschru von Iamle wegen, aus dem
Nerichllichc» Vergleiche uom 20. Februar
^n m ^ ' ^ ' schuldiger 44 fi. 10 kr.
l i ^ m ^ ' " ' ' " die erekutive öffeut.
l'lve. Versteigerung d.r dcm ^Vle.n
geholten, im Grundl'ml'c der Herr-
sch"ft Scnoselsch ,,il) Urb 'Nr. 538 vor-
kommenden Ncalitat im gerichtlich erho-
denen SchapungSwelthe von 2250 fi.
0't. W. gewil i^t. und zur Vornahme
vtrsclben die crste FeilbietungStagsatzung
nuf den

., 19. S e p t e m b e r ,
" zweite auf den

"nd d i e ^ p o l i e r .
'̂̂  dlule auf de„

22. N o v e m b e r 1804.

jedeömal Vormittags um 9 Uhr. in dieser!
Amtekanzlei mil dem Anhange bestimmt
wo^en. dast rie feüzul'ielent'c Nealiläl
l>ur bei ser lehlen Feilbietnng auch lm-
tcr oem Schäpungswerlhe an den Mlisl-
vielülden liinlanliegeben werte.

Das Schaßuü^ö^rolololl, der Grunr.
buchgsrtralt uiiodic ^lzitalionol^dingiuss,
köxneu bci dicscm Gerichte in dsil-g.wöl'n«
lichen Amtöslundcn eingesebl» lurrden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch. al», Ge>
rlcht. am 8. August 1864.

(1714-2) ' Nr. 2177.

Dritte
crekutive Feilbietullg.
I m Nachhange dtö dirbgerichtlichln

Edillcs t>do. 6, A^iil 1864. Z. 917.
wird hiemit bckaoüt gemacht, raü zu
der in der Ercliltlonös.,chc dcs Hrn.
Alois Gazh von ^andstraß. gsgen I^»,
hann Kuhar von Slojanskiocrh l'^'lo.
93 fi. 0. «. c. auf den

26. August l. I .
angeordneten zweiten HeilbisNing kli»
Kauflustigst llschilncu ist. daycr es bei
der dlilleu. auf dcn

23. S e p t e m b e r l. I .
angeordnem» Fcllbiclung zu verbleiben
Hai.

K, k. Bezirksamt Laudstraß. als Ge-
licht, am 30. August 1864.

(1716-2) Nr. '4366.

2. und 3.
erekutive Feilbietuug.

Mit VezUlt "" f t>as oießämiliche
Eoikt uom 30. Juni I. I . . Z. 3249.
wiro bcla»»t gsgel-'l», t'aß die zur Vor»
llalime dcr erckillioeil Feilbieliiiig de»
Nslililät dlS Johann Pi^hoi. uo» i.'aas
Urb.'Nr. 44 »<l Grundbuch Stadtbild,
i.'aas auf de»

24. August l. I .
anglordlirlc Tagslihung über Ansuchen
beider Tlicilc als abgehalten angesehen
worden ist. und daß t>ic zweite und drille
Tagsat)u»g am

24. S e p t e m b e r und
26. O k t o b e r l. I .

mit Vcibrb^Itllng des Ol les, und der
Stunde und dem vorigen Anhange l>n»
veländert beibed.illen worden.

K. k. VezilkCamt i!aaS, alö Gericht.
am 24. August 1864.
(1717-2) ^ l r . "2942.

Crekutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Vcznksamte T>cher«

luml'l. als Gericht, wird hlemtl dekannl
gemacht:

Es sli über daS Ansuche" des Iofts
Handler von Gollschcc gegen Pctcr Stalk
von Vornschloß wegen, aus dem Ulll'eile
ddo. 13. Dezember 1858 . Z. 4314,
schuldiger 72 ss, 52 kr. ö. W. ^. «. <'
in die lrekutive össenüiche Vslsteiqenma.
c>er. dem Zeptern geboligrn. im Grund«
buche »<! Herrschaft Pölland ^ul) ^ol»,
15. Fol. 62. 63 und 64 votkommcn-
den Nealilal !m gerichllich erl'obenen
Schähun^swerlhe von 42 ft.50 kl. ö. W.
gewiUiget. »lud zur Vornahme delsellieu
die drei erekulivcn Feildictungstagsaz«
zungen anf den

1. O k t o b e r ,
4. N o v e m l ' e r lind
2. D e z e m b e r 1864,

jeresmal Vormillags um 9 Uhr. in dcr hie»
slgen Amtskanzlti mit dem Aichange
bestimmt worden, daß die feilznl'iclcnde
Ncalllät nur bel t-cr l^ten Feill'ie»
lung auch untcr dem Schäpuiigswcrlhe
an den Mllstbictenden hintangegeben
wcrde.

Das Schäßungßprotokoll. derGnind»
lnichselttakl und die îzitalionsbcdingmssk
lömien bei diesen, Gerichte >n den gewöhn,
lichen AmlSstunden cingefthen werc»,n.

ss. r. Bezirksamt Tschernembl. als
Gericht, an, 21. Juni 1864.

"(17s8—2) ^ Nr. 4028.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczilksamle Tscher»

nembl, als Gclichle. wild hirmit bekannt
gemachl:

Es sei üb,r das Ansuchen der F"n«
zisla Ianeslzh durch Johann Kapelle

von Tschernembl. gegen Michael Val-
tanz von Hrast wegen, aus dem Ver-
.»leiche vom 12. September 1855. Z.
4(!3. schuldiger 74 ft. ö. W. c. «. c., i»
die er<lulive öffentliche Velsteigerung der.
c»cm ^shtelll gehöligen. im Gluudduchl
l»l Gilde Wlinip Kur.'Nr. 142. vor«
kommen^!' Ncalilat im gelichllich erho»
l'nen SchähungSlvclthe von 800 ft
ö>'l. W- grwilliget. und zur Vornabme
oers Ibcn die drei crclutiven Zeilbietnügs.
! .̂ s.:p!'»»ien auf beu

30. S e p t e m b e r ,
28. O l i o l ' e l unc»
28. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Udr. die erste
und zweite in der Gcrichtöklinzlci, dic
dritte in Il'^o der Nealität mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietend«
Nealitat nur bei dî r lehlen Feilbielung
auch unter dcm SchäpungSweilhe an den
ii.'ll'stbielcnt'ln hintangegcben werbe.

Das SchahuugSprotokoll, dcr Grund,
buchscllract und die ^lzilationsbtdingnisse
können bei riesrm Gcrichle in dcn gewöhn«
lichen Amlsstui'dcn einges/b«» werden.

K. k. Bczillsamt Tschcriilmd!, all«
Gericht, am 17. August 1864.

(1719—2) Nr. 3653.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Tschcr-

nembl. alö Gciichl. wtrd hiemit bekannt
gemaclit:

Og sei über das Ailsuche» des Kon»
stalüin Popovizh Handelsmann von Karl«
stadt. geg<n Michael Slclk N l . 3 von
Vornschloö wegen, aus dcm Urtheile 10
D,zeM?r "1362, schuldiger 33 ft. ö. W.
c. <̂. l:.> in die »rckutive öffentliche Vel-
«leiglllü'g der, dem i.'shllrn gehörigen,
im Grnndbuche t>er Herrschaft Pöliand
xul, Nllf. «Nr. 169 ^2 vorkommenden
Realität sammt An- i»,t> Zugehör im
getichtlich erhobenen Schät/ungswcrlhe
von 150 ft. öst. W. gewilliget. und znr
Vornadme derselben die drei Feilbielungs«
Tagsayunacn aus dcn

2«. S e p t e m b e r .
26. O k t o b e r uns
26. N o v e m b e r d, I .

jedesmal Volmitt.'gS um 9 Udr. in der
AmtSkmizlti mit VsM Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei per Ichten Frill>islung auch un-
l<r l>cm SchalMigSwerlbe an den Meist,
bietenden hmlmigcgclien werde.

Das Schsit)ungSprolokoU. der Grund,
l'uchserlrakt und die ^izitanonsbed ilignisse
könne,, bei diesem Gerichte >n den gewöhn,
llchs» Amtöstnnden liligesehen worren.

K- f. Bezirksamt Tscherueml'l, als
Gericht. <,„, 30. I „ l j 1864.

(1720-2) Nr. 3329.

Erekutive Feilbietmig.
Voi, dem k. k. Vez'iksamte Tscher.

"cmbl. als Gericht, wird hiemil bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Kon,
ttilUin Popovizl? vo» KarlNadt. gegeu
p""l Sltfanz von Hirschdolf Nr. 'i4.
N"aen. aus dem Ullbeilc vom 26. Juli
i ° ^ Z. 3071. schuloiger 75 fi. 84 kr.
.'- ^"- l'. «. c., in die erekutioe öffeut.
'chc Versteigerung der. dcm Üeßteri, g,.

horigrn^ ^ , Grunt'linche der Herrschaft
PoUanb .«ul> Rklf.-Nr. 114 vorkommen,
bk" Nealilät im gerichtlich erdobcneu
Schäßlingswerlhc von 352 ft. öst. W.
lllwilligel. und zur Vornahme derselben
die drei Fcilliirlungstagsat)„ngcn auf den

8 O k t o b e r .
8. N o v e m b e r und
9. Dezember 1864.

jedesmal VolmiltagS um 9 Uhr. in der
AmlSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenoe Nealilä«
nur bei der leßlen Feilbielung auch un»
ter dcm SchäyungSwcrlhe an dcn Meist,
bietenden dintangsgeben werde.

Das SchahungSproiokoU. der Grund,
buchsertracl und die Lizilalionsbedii'gnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnl'ln eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als
Gericht, am 14. August 1864.

(1721-2) Nr. 3882.

Elilmeluug
an den unbekannt wo befinolichen Vla«

sius Iliuich von Grafiiuoen.
Von dcm k. k. VezilkSamle Tscher-

nembl, als Gericht, wirt' dcm unbekannt
wo befindlichen Blaslus Ilinizh von Graf.
linden liiermit clinncrl:

Es habe Georg Vachoc von Groß-
lachna durch Dr. Preuz wider denselben
vie Klage auf Zahlung schuldiger 4 fl.
20 kr. öst. W. «u!) l . '^«. 6. August
1864. Z. 3882. hicramls eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsayuna, anf dcn

21. O k t o b e r d. I . ,
früh 0 Uhr. mit dem Andante des § 18
der a, h. Entschließung angeorknel. und
dem Geklagten wegen seine« unbekannten
Aufenthaltes Johann Skul'iz von Tscher«
„embl als ^ul-»l0l- n<1 »olum auf seine
Tefalir und Kostcn bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, raß er alllnfaliS zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen. odcr sich einen
liniern Sachwaller zu bssteUcn und ander
namhaft zu machen habe. nmr'sscns
5>cse NechtSsachc mit dem aufgrslclltcn
Kurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Tscherncmbl. als
Gericht, am 9. August 1864.
(1741--2s Nr. 13024."

2. Ulld 3.
erekutivc Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. stävt. dcleg.

Be;irksgelichte wird im Nachliange zum
dießgerichllichen Edikte ddo. 23. Februar
l. I . , Nr. 2758. kund gemacht, es
werde bei dem Umstände, als zu der mit
Bescheio vom 23. Fcbruar l. I . . Z. 2758,
auf den 31 . August l I . augcorviulell
erekutiven ersten Realfeilbictunl, der G l l -
gor Perousckek'schen Realität kein Kauf-
lustiger erschienen ist. zu der zweiten
auf den

1. O k t o b e r ,
und zu der drillen auf dcn

2. N o v e m b e r l. I .
angeordneten crelutiuen Nelllflilbielung
geschritten wrrdcn.

K. k. Nädt. deleg. Bezirksgericht l'ai»
bach am 1. September 1864.
^( '1715^3) ' " ' Nr. 2120.

Dritte
erekutive Feilbietuuq.

I m Nachhange des dil^elichllillien
Ediktes dro. 30. Mai 1864. Z. 1389,
wird hiemit bekannt gemacht, t»<iß zu
dcr in der ErrsutionSsach, der Maria
Stlfc durch Hrn. Dr. '̂oschar von Wip»
pach. gegen Michatl Kodrizh von Vresje
pl)lo. 83 ft. c. «. <-. anf d,n

19. Ä u g n st d. I .
angeordneten zweiten ssei'Il'l.lima. kein
Kaufinstiger erschiepen ist, daher es bei
der blitlen, anf ven

16. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten Fcilbietnng zu verbleiben
hat.

K. k. Bezirksamt Landstiaß, als Ge-
richt, am 19. August 1864.

(1682—3) Nl . 1380.'

Orekutive Feilbietuuss.
Von dem k. l. BezilkSamtc Groß.

laschlzb. als Gericht, wird hiemit besannt
gemacht:

Es sei über baS Ansuchen deS F^anz
Ivanrlizh von Naschiza, alS Zessionar
des Johann MeLajedez von .Nompali,,
gegen Johann Hotscheuar von Sagoriza,
wegen, aus dem Vergleiche ddo. 10- De-
zembcr 1856, Z. 1542, schnldiarr 105 ft.
ö. W. l>. «. l!.. in dic elekulive öffent«
liche Versteigerung der, dem ^eßtern
gcliörige". im Grundblicke »ä ZoveMtra.
,.ul) Rektf.'Nr. 90 vorkommenden Nea-
lität sammt A n . und Zilgrliör im ae-
1 ' ^ ^ " ^ " " ^ ^cl)äpnngswertl)e von
1220 st. ost. W. gllvilligct, „ „d zm
Vornahme derselben die drei Feilbielung«.
TagsaßuNgen auf den ,

i>. O k t o b e r .
5, N o v e m b e r und
5. D e z e m b e r 1864.

,edeSmaI Vormittags „m 9 Uhr. in Ic>5s)
> der Realität n,il dem Allhauge bestimmt



«on
worden. d^I die feilzubietende Realität
uur bci der lctzlen Feilbielung anch unter
dem SHäpungswcrlbe mi dcn Mcistbie»
lenden dinlangegeben wer»e.

Das Schätzuf'gsplotokoll, der Grund«
buchserlrakl und die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Antt^stunden lina.tsebeu werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als
Gericht, am 6. Mai 1864.

(1698-3) Nr. 2434.

Grekutive Feilbietung.
Von dem l. l . VezirlSamte Seuostlsch.

als Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Marti»

Sltbot' iak von 3uegg gegen Anlon
Hresä^bak von Sinadole wegen, aus
lem Vergleiche vom 3. September 1861,
Z.,l?l 1941. schuldiger 100 ft. öst. W.
c. ». »:.. tu die slcllllive öffentliche V<l>
stei^erung der, dem ^etzlelu geböligen,
im GlunN'uche dcs Gules Echiviyhoffcl-
«uü Ulb.-Nr. 84^42 uorkomnlendcu 3iea«
li'ät im gerichtlich erbobeuen Schäz-
^uugswerlhe vo» 878 ft. 93 ' / , kr. ö. W.
gew>l!igct. und zur Vornadmr derscllien
lie e-.slr F'ilbietnugölagsatzUl'g aus den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf o«n

25. O k t o b e r , und
die tn l t t alif den

26. N o v e m b e r 1864.
jedesmal Vormiltogs um 9 Uhr. iu
dicser Aml^kauzlci mit dem Anhange
l'lNilNiul wordeil. daß die feilzubietend,'
3te«,Iüät nur I'ei der letzten Feilbietlln^
auch i:ntcr dcm Schätzüngswerthe an
dlll Meisibirtendeu hinlangegebeu werde.

Das SchähnngsplolokoU. d,r Grund»
buchslktralt und die i'izitalionSbedingnisse
könncn bei diesem (Ierichle in den gewöhn«
lichcn AmtSliundeu eingesshen werden.

K. l. Vczirksnmt Senl'setsch. als Ge»
licht, am ^.August 1804.

" ( 1 7 0 7 - 3 ) 3^^1504.

Uebertraqung erekntiver
FahnMcn-Lizitation.

Vom k. k. Bezirksamte' Krouau, al^
Gclicht. wird hiennt bekannt gemacht:

Os sei in der ErelulionSsachc dco
Herrn A»drlas Klinzer die anf den

23. August l. I .
ongeoldnete ercknnoe letzte Feilbietlins,
der dem Hrr,u 'Franz '̂. Koß gehörig,,!,
gelichlüch »nif 1124 st. 26 kr. bcwer.
llicleu ^ahroisse. als: Pferde. Hornvicb.
Wägen. Mcierrüslung. Gerälbschaften.
Zimwsllilnichluüg. Ulren. Bett« uns
Tü'chlvcische :c. wegk» schuldiger 801 ft,
68 k>. r. .«. c. über Ansuche» t?cö Ere»
kulionölildrcrs l':I?citragen, uud nuu auf
den

7. N o v e n , l.er 1864.
Vormiltags 9 Ulir, in wc'o Weißenfels
mit d»'M Vcisaße annlordnet wurrrn
d̂ .ß die Pfand'!ückc <rfordtrl>chen FalleS
auch unter dem SchähungSprcisc werdtü
l'iulal'gsgtlie» wndtn.

K. l . Bezirkeamt Nronau. als Ge>
licht, am 20. August 1864.

(17N—3) ?lr."i614.

Erekutive
Real-Feilbietung.

Von dem k. l. Pe;ill4amte L.nidstrab.
al̂ > Gericht, wird liiemit btkamit gemacht:

Os sri über das Ansuchen rcs k. l.
StlUsramtls Lai'dNraß n<»<>. des bohrn
f. k Anars. gs.nn Anton Saglnz'schc
Hlb." rc'i, OÜrog weg,'!, aus dem Zad>
lungsauflragr ddl>. 21. Nooemdlr 1860
Z. 18. schuldiger 25 ft, 67 kr- E. M.
<̂. » c.. m di, lllklltiue öffcntllche Ver«
stkisslrung vcr, dem i'et)!clu gedöligen.
im Grundbuch? der Süflöbcrlschast l/anc»
liraö «uli Urd.Nr. 235 oorfommcndcn
Rcalität sammt An- und Zu^l 'ör in>
gctichliich etbobenrn Schä^lugswerlh,
v^n 325 ft. C. M. gewilli^ct. und zur
Pm-uavme derselben oie cickulivcn Real-
Fcilbicll'ngstagsayungln «uf t<n

23. S e p t e m b e r .
21. O k t o b e r und
18. N o v e m b e r d. I . .

j.dlsmal Vormittag« um 9 Uhr. hieramls
n,il dem Auhmlge bestimmt woiden, daß

die feilzubietende Realität nur bci der
letzten ^eilbietung auch u:tter dcm Schäz-
zuugslverlhe an den Mtlsibietendeu hi"! '
angegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Grund«
buchsertraktund die i.'iutatio»<zbsdl»^nisst
löliuen bei diesem G^ichte iu deu ge<
wohnliche» AmlSslulldeneixgesehln werde».

K. k. V,zilksamt Laudstraß, alö Ge«
richt, am 24. Juni 1864.

(l712—3) Nr. 2028.

Elimterung
au den unbtkamil wo befindlichen Anton
Goilschck von Aplenit und seinlii l>ude>
kmuueu Vcsiy< llnb Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. VezirlSantte ^andstrast
.ils Gericht, wird dem nudekannt wo b?»
fil!l>!ichcn Anton Gorischek von Apllnik
und seinem unbekannten Plsit)- und Nscht̂ »
üachfolger hiermit erinnert:

Es habc Johann Valbizh von Apl?>
»lk wider dieselben die Kla^e auf 'An-
erkenuung der Vesiß' und Gigsulhumö«
rechte auf die im Grundbuchs dll Herr«
ichail Pl^lelj^ch ><>,«!) Nci-g.'Nr. 614 uov»
lammenden Weinglirienreillitäl <n Al'lr-
nik 5uli l > ^ ^ . 5. August 1864. Z. 2028.
hieramls eingebracht, worüber zur münd«
lichcil Vethlludlnüg die Tagsahuug auf
0eu

22. 3 i ouembc r b. I , ,
früh 9 Ul i r . mit dem Anh.mge res
§. 29 a. G. O. augeorlwet. und ocu
Gekl^glcn wsgeu ihreS unbetaunllu Auf̂
ench.'lteS Josef Spilar von Wraiuo als
^ulillol- ml l>clu,l, auf ihre Gefahr und
Kosten bestcUt würd,.

Dessen werden dieselben zu beq, Ende
verständiget, baß sie aUenfaU« zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud nnher
namhaft zu macheu haben, widri^ens
dilse Rechtssache mit dcm aufgesl«Ilien
Kurator uerbaudelt weiden wirt«.

Ft. k. Bezirksamt ^inostraß. als Gc.
ncht, am 8. August 1864.

(1713-3) N,. 2027.

Erinnerung
au die uubekanut wo befindliche Kalha«
rina Varbizh von Aplenik lind ihre un-
bekanlllcn Vesiß-und Nechlsnachsolgel.

Von dem k. k. Vezirlöamte ^aud«
Î laß. alö Gelicht, wild der unbekannt
wo defii'dllchen Katharina V»nbizh oon
ilpituik und ihren uubekanntcu Pesiß« und
Nechisnachfolgelu hiermit erlnoelt:

Es dabe Johann Äarbizl) von Aple»
ink wider dieselben die Klage auf Aner»
keniulng der Besitz» und Eigenlhun'.srechtc
lückslchllich der im Grundbuche rer Herr»
schafl Pleierjach !<ul) Verg.>3ir. 537 vor-
kommeuoen. in Slrilleubcrg gelegenen
Wcingcirlcurealitat 5ul) nlul^. 5>. Aligns!
1864. Z. 2027. hieramlS eingel'rach!,
woli'ibtl zur mündlichen Verhandlung
oie Tagsatzung anf deu

22. N o o e m b , r d. I . .
frül) 9 Uhr. mit rem Anhliuge des §. 29
a. O. O angeordnet, uno den Otk>l,g!eu
wegcn lhreS unbekannten AuflUlballcS
Josef Epllar von Wratno als (.'ul-utu,-
«ll nclum auf ihre Gefahr uud Koste»,
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»be
verständiget, raß sle aUenfaUs zu rechter
Z n t selbst zu erscheinen, oder sich eine»
andern Sachwaller zu bestellen und anher
»auchaft û n>achen haben, wiorigens diesl
Rschtesache mit dem aufglsteUttU Kurator
verhandelt we>-d,u wiro.

K. k. Bezirksamt l.'andssrai) . alS
Gericht, am 5. August 1864.

(1684-"37' '^ Nl."is83.

Grinncrung
.̂n die unbek.iuUl wo l>lfi,,dlichcn Maria

Z'.'au;. Margarcll, Pelrizh ut,o Anton
Oblak llnd dnen allfälligen Rcchlsuach»

folger.
Von dem k. k. Bezirksamt, Groß«

Ic.schizl', als Gericht, wird den unbekannt
<»)0 befindlichen Maria Ivanz. Margarclb
Psiri^b uud Anton Oblak uud deren
«ll'äUigen Nlchlöuachfolgcru hiermit cr<
innert:

Es habe Anton Louschin von Ober»
dorf. tulch Hcrrn Dr. W.-nldlkler. wioer
dieselben die Klage ans Verjähr», „»s
Erloschencrklälnng d>r an der Nealiläl
Urb.-Nl. 718. 3teltf..Nr. 757. :>ll Grund,
buch Auersperg haftenoeu Forderungen
und zwar:
für Maria Ioauz
aus dcm Schuld-
scheine ddo. 8. Sep«
tember 1794 pr. 83 ft. 10 kr. CM.
iNargarcth Pctrizh ''»^ ^ ^
auö dcm Ebcver-
tlage ddo, 18. Ja»«
nl l 1823 pr. . . 136 „ — « «
und Anton Oblak
^uS dem Vergleiche
ooo. 4. Jänner
1864 pr. . . . 39 « 54 « «
xul) sil-i«.'«. 22. Juni l. I . . Z. 1883.
hiermnts eiilgebrachl. wosüber zül mülid-
lichln Vtrhandlnug die Taglatzung auf dcn

12. O k t o b e r 1864,
slül) 9 Nhr. mit dem Anlange des §.
29 a. G. O- augeordutt. und den G l -
llagilu wegei' idres unbekannten Anf'
enchallrs Hl»r Ludwig Sallc'kcr vo»
Gi^N'Näiizh als t'uru!«»- :><l <l<̂ !um auf
iyvc Gcfayr und Kosten beiltlll wilroc.

Deffen werden diescldcn zu dlm
Ende verständiget, dlch.sie aUcnlclllS û
rechlcr Zeit selbst zu erscheinen. c»dcl
sich cincu andern Sachwalter zu b.stelle»
uno anhcr namhaft zu mackln haben,
widrigtus dicse R'chtösacht mil dem lN>f>
gestcMcn Kurator viU,'andtlt werreu
wild.

K. k. Veziiksamt G,oLlaschizh. a!ü
Gerichl. am 22. Juni 1864.

(1683-3) Nr. 303.

Erinnerung
au den unbekannt wo l^findlicheli Mathias

Skiader uon M.nbcna.
Von dem k. k. Veznköamlc' Großla»

ichizb, als Gericht, wild dem unbekannl
>vo befindlichen Malliia^' Skrabcr ĉ'N
MiUl>snn bielmil criiniert:

Es halic A,,to» ÄrciD îsch von Iiosen-
dach, wioci dc»ss!licli dle Kl.'^e aus Vcr>
jä'b't » und Erloschcntlflm'nng der au
seiner Nealität M'l'. . Nr. 42, Nsklf.«
??r. 830, l«I Grundbuch St. Kanzian
hastenden Forderungen:
ans dem Schuldscheiuc rdo.
24. Juni 1808 pr. . . . 500 ft.
und alls dcm w. ä. Vergleiche
000. 3, Dezember 1811 pr. . 500 «
>ul) l"««'^ 3. Februar 1. I . . Z. 303.
liillamts lingldrachl. worüber zur münc«
lichl» Veiliandlnnq die Tags.iy.uig auf deu

6. O k t o b e r 1864.
früh 9 M r . mit dem Anhange des §. 29
.i . G. O. angeordnef, u»o dem Ge>
klagten wegen stineS unbekannten Auf-
sntyaltes Joscf M'ftai^ez uou Oloßlip.
1. in als ^ui-ülol- l»! l,c:Iuin auf scinc Gc»
fahr uud KoNeu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zlit sllbst zu elscheiulu, oder sich einen
clndercn Sachwaller zu bestellen uns
a»b.r uaml'aft zu machen habe. widrigexs
diese Nlchtssoche «uil dem aufgesieUten
Kurator verhandelt weiden wird.

K. k. Veziiksamt Groî laschizb. als Oc.
licht, am 3., Februar 1864.

(1685«'I) ^NrTi.610 '

/eilliietung
nachfolgender, in die J o h a n n
G r i l z sche Konkurömassa gehöri-

gen Nea l i t ä ten .
Vom k. k. Vezirk^amle I n i a . als

Gl icht , wird hiemit dckannt gegcbl».
oast in Folge Bewilligung des hochlöb»
lichktt k. k. l̂ andeögcrichtss l/aibach von,
11. Iuu i 1864. Nr. 2877. als Kon.
kuröinstauz zur Fcilbielun., sämmtlicher
^>r Iodaun Grilz'schc» Koukmsmassa
gehörigen Nealiläisn die Flilbielungs'
tcrmine aligcoronct werden, wie folgt:

l.
Z»r Veräußerung der behausten

Nealilät Urb. » Nr. 252 des Grund«
baches Idr ia . in Idria sell'N gelegen,
auf . . - . . . 1250 fi. ö. W.
belpcrlhct, werden die Tagsahlmgen aufoc»

6. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

12. Dezember l. I .

l l .
Zur Veräußerung des «uli Urb«

Nr. 430 im Grundbuche Idria vor-
kommenden, zu Alllsousche gelegenen uu0
auf 350 ft. ö, M.
geschaßten Gartens, werden die Tag«
satzuugcu auf dcu

7. O k t o b e r .
8. N o v e m b e r und

13. D e z e m b e r l. I .

Hl.

Zllr VerälißtlUug der im Gruudbuche
der Herrschaft Idria Uib.-Nr. 52 zu Unter»
kauomla ^elegeuen. auf I5>00 ft. ö. W.
beweilhlien Sägeniühlrealilät, die Tag«
saßnugen auf dcn

8. O k t o b e r .
9 N o v e m b e r und

14. D e z e m b e r l. I . .
mit dem ang.'orduet. daß tiese Realitäten
l'ci der erstin u„d zweiten Fsilbillungs'
tagsaßung lim oder über dc,> <3chaßl!Ngs«
werth, bei d»r drüteu aber nnllr Vor»
b e h a l t der N a l i f l k a l i o n der
^.'izit a l i o n von S e i l e der Kon«
k u r s i n stanz auch unter dem Schäl«
;uugöwer!hc hinlangegeben werden.

Die richtig gcstcUtcn i.'!^ilationsbe.
diügnissc könne» bcim hochlödlichen k. k.
5,'audes^erichle iiaibach. sowie auch beim
Konkursmassa , Verwalter Herrn Karl
Höchtl. k. k. Notar in Idria. eingesehen
werden.

Der Gnindbuchöcflralt erliegt bei
diesem Gehler,,.

K. k. Vczirksam, Idria. als Gericht,
am 7. August 1864.

(1690 -3 ) Nr. 4374.

Zweite
erekutive Fcilbietuug.
Im Nachhange zu dem tieß^richt-

liche» l i t t le umn 17. Iuüi d. I. . Z 2967.
wild bekannt gemacht, daß die eiste
auf den

24. Augus t 1864
angeordnete ekekulive Fcildielung d.er
dem Matthäus Pal^hizh uon Verhnik ge»
börigen. im Grundbuche der Herischaft
Sch»cebcrg ^ul) Ulb,.Nr. 103 und Dom.«
Gb.'Nr. 266 uorlonlmcuden Nealiiälell
als abgethan angesehen wurde, und am

24. S e p t e m b e r l. I .

zur zweiten Ftill>ietu»g dieser Realitäten
hleramts geschrillcu wird.

K. l. Uczirksaml Laas. als Gericht,
am 24. August 1864.

(1691—3) Nr. 4392.

Einleitung
zur

Todeserklärung
der seit 30 Jahren vermißten M a r i a

F a j d i g a von Klein«Otlok.

Vom k. k. Vezirksamte Adelsbera.
al̂ s Gelicht, wird hiemit bekaxul gc.
macht:

Es sei anf ?l„s>ichcn des Andrea?,
Josef uuc»3ukaS F.ijdlga in die Einleitung
oeS Vctf.'hrens zur Todekerkläclulg der
aus Klein. Ollok gcbürtlgen. schon scit
30 Iahleu vcrmiNeit Maria F<'jdiga ge>
willigtt. und dclsclbeil Hcrr Karl Plcm«
rou als Kurator aufgestellt wordeu.

Maria F.iid'ga wild demnach aufge«
fordert.

b i n n e n J a h r e s f r i s t

von der ersten Emlückung des Ediktes
iu das Amlsbl.'tt der i!aibacher Leitung
gerechnet, cutweter vor diesem Gerichte zu
erscheine», oder aber den ernannten
Kurator von ihrem Aufenthaltsorte in
Kenntniß zu setzen, widrigens nach die-
sem Termine über neuerliches Giuschlci»
ten zu il'rcr Todeserklärung geschulten
wcrdeu würde.

K. k. Bezirksamt Adelsberg. alS Ge-
richt, am 19. August 1864.


